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Änderungsantrag zu FH-GB-01

Von Zeile 87 bis 89:
Frauen sind oft im eigenen Zuhause, also dort, wo sie am sichersten sein sollten, von Gewalt

betroffen.Frauen sind oft gerade im eigenen Zuhause von Gewalt betroffen. Die meisten

Übergriffe geschehen in der Partnerschaft, durch Verwandte und Freunde. Vielen Frauen und

ihren Kindern bleibt trotz der Hilfe durch das Gewaltschutzgesetz 

Begründung

Macht eine komische Trennung von privatem und öffentlichem Raum auf. Vermutlich würde

niemand diesen Satz so über Männer* aufschreiben. Frauen* sollten überall sicher sein, ohne

Abstufungen. Dass Frauen* vor allem Zuhause von Gewalt betroffen sind, wird durch "gerade"

deutlicher ausgedrückt.
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